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RASTSTÄTTEN
Christa Held, Janis Stainhauser

Die Autobahn—ein über 1 000 Kilometer langes
Netz von Arterien, das sich unentwegt durch
die Schweiz schlängelt und so Stadt und Land
verbindet. Lediglich durch einzelne Raststätten
kommt Stillstand in die Kontinuität. Ausgestattet
mit Einrichtungen, die auf die Bedürfnisse der
Reisenden im Fernverkehr ausgerichtet sind,
leuchten sie nachts auf und bilden einen Ort der
Geborgenheit. Die Monotonie der kontextlosen
Autofahrt in der Dunkelheit wird gebrochen,
die kompakten Versorgungseinheiten erscheinen
in einer unerwarteten Schönheit. Wie Perlen
funkeln sie an der Asphaltkette.
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Geboren 1993, und, 1996, studieren Architektur an der ETH Zürich. Die Serie <Raststätten> haben sie im Rahmen
des Wahlfaches Architektur und Fotografie mit Tobias Wootton vertieft.
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